
zung und Brauchwassererwärmung. Durch diese Kombination
eröffnet sich eine Vielfalt an technischen Lösungsansätzen, von
denen heute bereits etliche am Markt verfügbar sind. Das Poten-
zial dieser Kombination ist jedoch sicher noch nicht vollständig
ausgeschöpft und durch zusätzliche neue Komponenten, wie
z.B. den in diesem Beitrag untersuchten Latentwärmespeicher
auf der Seite der Niedertemperatur-Wärmequelle ergeben sich
weitere sinnvolle Lösungsansätze. Die wesentlichen Herausfor-
derungen liegen zur Zeit in der Identifikation und Entwicklung
optimierter technischer Lösungsansätze in Bezug auf energeti-
sche und ökonomische Aspekte sowie deren Umsetzung in aus-
gereifte, betriebssichere und für den Installateur handhabbare
Produkte. Weitere Aufgaben sind die Entwicklung angepasster
optimierter Regelungskonzepte sowie die Entwicklung von Be-
wertungsverfahren, in denen die unterschiedlichen Systemkon-
zepte fair und unter Verwendung klar definierter Kriterien ver-
gleichend bewertet werden können.

Das Solar Heating & Cooling Programme sowie das Heat Pump
Programme der Internationalen Energie-Agentur (IEA) haben
die Thematik der Kopplung von elektrischen Wärmepumpen
und solarthermischen Anlagen als wichtiges Thema identifiziert
und die Implementierung eines entsprechenden, internationalen
Projektes im Rahmen dieser Programme befindet sich in der
Vorbereitung.
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Gründung des Solar Cooling Verbands „Green Chiller“

Von Uli Jakob*

Der Green Chiller Verband für Sorptions-
kälte e.V. in Berlin wurde im März 2009 als
Industrieverband gegründet. Das Ziel des
Verbandes ist die Förderung und Entwick-
lung des Solar Cooling und Thermischen
Kühlen Marktes in Deutschland und Europa.

Gründungsmitglieder sind die sieben Fir-
men SolarNext AG, EAW Energieanla-
genbau Westenfeld GmbH, SorTech
AG, InvenSor GmbH, Pink GmbH, AGO

AG, Sonnenklima GmbH sowie die zwei
renommierten Institute Fraunhofer ISE
und ILKDresden.DerVorstandsvorsitzen-
de des Verbandes ist Roland Weidner
von EAW, sein Stellvertreter Dr. Uli Jakob
von SolarNext.

SolarCooling Förderung forcieren

Der neue Verband vereint rund 60% aller
europäischen Hersteller von Sorptions-
kältemaschinen im kleinen und mittleren
Kälteleistungsbereich. Im Verbandselbst
sind alle geschlossenen Sorptionstech-
nologien vertreten, wie Absorptionskälte
(Stoffpaare Wasser/ Lithiumbromid und
Ammoniak/Wasser) undAdsorptionskäl-
te (Wasser/Silikagel und Wasser/ Zeo-
lith). Ein wichtiges Ziel ist es, die Grundla-

gen für µdieFörderungvon SolarCooling
Systemen unterstützend zu schaffen und
zu forcieren. Zudem will der Verband mit
einer guten und starken Lobbyarbeit
punkten. Das Bewusstsein für die innova-
tiven Themen Solar Cooling und Thermi-
schesKühlenmuss inderPolitik, der Indu-
strie und in der Bevölkerung geschärft
werden.

* Autor / Nähere Informationen:

Dr. Uli Jakob ist Stellvertretender Vor-
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Mitglieder des Green Chiller Verbands (Quelle: Green Chiller)
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